
Ausland 

Um lll,000 France im 
Offenbahukoupe bestehlen wurde 
eh schlafender Amerikaner aus der 
Strecke Tenno-Mailand Der Dieb, 
ein »Mitpassagier, stieg aus einer 

Pisischensiation ans, nnd seitdem ist 
M Spur von ihm verloren. 
Der bedeutenbste Vieh- 

transport aus Amerika, wel- 
jz eher bisher im Hafen von Hamburg ein- 

xtrosfen ist, kam dieser Tage mit dem 
ampfer »Persia« an, nämlich 396 

lebende und 400 geschlachtete Ochsen 
Das Fleisch ging fast ausschließlich an 

gößere Abnehmer ani Rhein und nach 
üddeutschland. 
Zur Danaergabe wurde 

das Glockenspiel, das die Be- 
wohner von Eorneville Plnnqueite, 
dem Komponisten der Lpereiie »Die 
Glocken von Corneoille,« vor einiqu 
Wochen schenkten und dass, siir den 

Dachfikst der Planqnettesschen Villa 
in Mervillessiir-:Uier bestimmt, all- 
ftiindlich das isilockenmotio aus genann- 
;ter Oper-eile spielte. Das silberne 
Glockenspiel zog nämlich den Blitz an, 
der in dasselbe einschlng und die ganze 
Yilla zerstörte- 
s Erbe eines ungehe ueren 

B er m o g e n s wurde nach einer Mel- 
dung aus London der Besitzer des be- 
rühmten englisch-en Rennpferdes 
«Jsinglaß,« McCalinon. Sein Groß- 
ontel hinterließ ihm in 1887 sein ge- 
sammtes Vermögen, unter der Bedin- 
gung, daß ed sieben Jahre lang unbe- 
rührt auf Zinseszinsen stehen bleiben 

sollte. Diese Wartezeit lief vor eini- 
gen Tagen ab und McCalmon kam 
damit in den Besitz eines Vermögens 
von etwa 80,000,0»0 Mark. 

Eine gehörige Abfertiguna 
ist einem Berliner Fabrikanten Zu 
Theil geworden. Dieser hatte one 

Zürich eine Bestellung erhalten und 
übereilte sich, die Erledigung mit einer 
in französischer (!) Sprache geschrie- 
benen Postlarte zu versprechen. Tie 
hierauf erfolgte Antwort aber lautete: 

«Jn Ziirich redet man deutsch! Mit 
einem Hause auet dem Herzen Deut-ichs 
lands, das in fremder Sprache mit 

deutsch-reisender Bevölkerung korrekte-n- 
dirt, mache ich keine Geschosse. » 

Achtzehn Jahre freiwillig 
stumm, um nicht arbeiten und nicht 
beim Militar dienen zu müssen, war 
ein 34jeihriger, nach Neuliaue, Beh- 
men, zustandiger Mann, der in lHTT 
als Stummer nach Niederdsterreieh kam 
nnd als Landstreicher der Gemeinde 
Neustift überwiesen wurde. triirglirtr 
gab er die so meisterhaft gespiette 
Rolle auf Und sing in sprechen an. 

Jn Anerkennung seine-J hervorragen- 
den dramatischen Talente-z- lieferte 
man ihn dem Bezirlegerichte ein. 

Ihre Katzen testatnentas 
risch bedacht hat ein in Oxford- 
shire, England, verstorbener-s altes Frau- 
lein. Außer mehreren Legaten an reli- 

giöse Gesellschaften vermachte sie meh 
reren ihrer Dienerinnen acht Liebling-J- 
IaHeU und zum Unter-halt jeder einzel- 
nen Katze 240 Mark jährlich. Ter 
"..Rest ihrer lkatzenfamilie" ging in 
andere Hände über für 3000 Mark 
jährlich, welche Summe so lange ane- 

bezahlt werden soll, als eine der Katzen 
noch am Leben ist. Der Erbe ihres 

tvermilgens im Betrage von 170,- 
000 Mark ist kein lMingerer als Lord 
Randolph Churchill, dem die Katzen- 
sreundin diese Summe »in Anerken- 

lniurßtg seines politischen Genies" hinter- 
e 

Daß Jrre erfolgreiche Lie- 
beshilndel anknüpfen, diirfte nicht 
zu den Alltäglichteiten zählen. Ein 
in der Kreieirrenanstali zu sinnst-eurem 
Bayern, nntergebrachter junger Mann 
sollte wegen eines Vergehens vor den 
Untersnchrrngsrichter geführt werden. 
Man machte aber die Entdeckung, daß 
der Vogel ausgeflogen war-· Nähere 
Recherchen ergaben, daß der »Patient« 
ex- verftanden hatte, die Tochter des 
Oberpflegers fiir sich zu gewinnen, die 
ihm in ihrer Hingebung zur Flucht 
ver-half, ohne daß der die Aufsicht füh- 
rende Wtirter eine Ahnung davon hatte. 
Nichtsdestoweniger wurde dem Letzte-sen 
M Dienst kündigt, während man der 
verliebten schönen das fernere Betre- 
ten der Anstalt verbot. Bau dem ent- 
sri en Don Juan aber hat man 

·« keine Spur-. 
O 

Oclllcll clgcucu Hutte up- 

raubte ein ltekzlosez Individuum in 

BtüsseL Seine Wjährige Mutter war 

gestorben, und der Vater tetegxsavhirte 
seinem in Paris studirenden Sohne 
den Todesfall. Ter Student konnte 
verst nach dem Begräbniß der Mutter zu 

Haufe anlangen, wo er sofort fein 
mästet-lichtes Erbtheit forderte, Fu des- 
sen Auslzändigung der Vater sich auch 
bereit erklärte. Behufs Lednens einer 

dringenden Familien Angelegenheit 
mußte der Vater zuvor aber nach der 

Provinz reisen, während welcher Zeit 
sein hoffnungsvoller Sprdßting von 

einem Schleifen unter dein Verwande, 
ds- Schloß sei in Unordnung, den 

vöterlichen Gelt-schwur öffnen ließ, letz- 
terem das sesammte elterliche Vermo- 

im Betrage von 250,000 Franck- 
in Bock Und Werthpapieren entnahm 

nnd damit verduftete. Als der Vater 

heim-kehrte, fand er das Schloß des 

ers-W Getdschrqvkes mit der 
« 

Unwis- feiner Gattin überttebL 
Jahre Este Mann retftse zur 
seines nunatåskiichcn Soh- 

« 

Os- IMP flieht vor der 
M « 

s Die maßlose Verschwen- 
kdnngdsucht eines jungen Mannes 
Namens N. in Berlin, nat essen-g 
I gebracht due sehr bedeutende Vermögen 
seiner Eltern in kurzer Zeit verschwin- 
den zu lassen Noch bei Lebzeiten sei- 
Ened Vettern, der sich mit seinem Ber- 
mögen von mehr als l, 500, 000 Mark 
Ivor mehreren Fahr-en vom Geschäft 
Eznriickgezogem liotte der Sohn im Laus 
seines Uiilitiirjahrce nicht weniger 
als 90, 000 Mart durchgebracht Rach- 

idem der Vater vor l’ Jahren gestor- 
ben, ertbeilte die Mutter, da sie krank 
Tgewordein ihrem Sohne Generalooll 
fmocht Dieser hat diese Vollmacht in 
Idein Maße ausgenutzt, daß von dem 
ganzen großen Vermögen nichts iibrig 
geblieben ist, und die iranie Mutter 
dieser Tage in das Hospital der Ne- 
uieinde, der sie angehört, gebracht 
werden mußte! Die beiden Schwieger- 
sohne der armen tranken Frau traten, 
wie die »Mir-. Fleischer-Ztg." rnit- 
theilt, iiber die Vermogenevermaltung 
ihres Schwogers so erbittert, dusz sie, 
als die alte Frau von ihm ausihrer 
einst prachtvollen Wohnung inbs 
Hospitul gebracht wurde, den verschwen- 
derischen Schwager arg durchgebliiut 
hoben. 

Die neuesten Opfer Monte 
Curio o sind der Pariser Universitäts- 
prosessor Aubry, sowie ein elegant ge- 
ileideter Mann, dessen Leiche einen 
Schuß durch den Kopf auswies nnd 
unweit der Spielhöile gesunden wurde. 
Neben dem Leichnam lag eine Karte 
mit dem Namen : »Nicht-ed Somit-eben 
Gutsbesitzer aus Preußen. " Außerdem 
enthielt die senkte noch die Worte: 
»Berioundte habe ich keine, nur mein 
Diener wird um mich weinen. Ich 
habe in Monte Curio in zehn Tagen 
istmooo Mart verloren und kann nicht 
weiter leben. « Auer erschoß s ich, nach- 
dem er 200,000 France in der beriichs 
tigten Spielholle eingebüßt Zu den 
Taschen des Ungliicklichen fand man 
ein un den Polizeidirettor gerichtete-I 
Schreiben, in weichem er seinen Leich- 
nam dem pariser onntoinis schen Insti- 
tut vermocht 

Eine Millionendefrauda- 
tio n versuchte der vereidigte Waaren- 
tnallcr Pingault in Paris. Er hatte 
bedeutende Lunntitaten Zucker siir 
Rechnung des Baron Hirsch zu versank 
sen und erkliirte dem Letzteren verstört: 

Jemand den er nicht nennen kenne, 
habe ihm die fiir den Zucker geldste 
Summe von :3,600,i«.)0 France ent- 

k wendet. Ea wurde polizeiliche Anzcigc 
Terftattet und Pingault in dem Augen- 
Zlilicke, als er mit gepackten Koffern 
; aus Paris entfliehen wallte, verhaftet. 
-Er gestand die Riefenvernntreuung 
sein und sagte: »Ich war wahnsinnig. 
EDiesea ungeheure Bermogen, welcher 
jich var mir fah, hat mich verblendet. 
EJch war wie hynnotifirt.« Baron 
ZHirfch vermochte die loloisale Summe 
zurück zu erlangen. 

Im Elend starb ein reicher 
Geizhals in Barcelona, Spanien. 
Der Mann gab zu Lebzeiten für Efer 
wöchentlich hochfiena 3 Pesctas Cetwa 
60 Centsl ausd; seine Lumpen wufclz 

i er gelegentlich selbst, unt die Wafcherin 
? zu ersparen; sein ganzer Hausrath be- 
stand aus einer schmutzig-en Mattatze 
und einem Stuhl. Als nun neulich ein 
starker Verwesungsgeruch aus der Woh- 
nung des Geizkragens drang, erbrail 
die benachrichtigte Gerichts-behörde dir 
Thüre der Wohnung, in der fie zr 
ihrem Erstaunen, außer der Leiche det 
Greises, noch einige wahlverfrhlosfene 
Blechtisten fand, welche Pariere unt 
Schmuckgegenstande itn "Werthe vor 

nahezu 3,000,000 Pefetas enthielten. 
Die Gefangnißkasse raub- 

ten Einbrechcr in Beuthen, Ober- 
fchlefien. Der Aufseher Kalnza ginx 
zufällig vor 5 Uhr Morgens nach den« 
Gefängnisse, in dessen Nähe er zi 
feinem Erstaunen drei Männer aus 
einem Kasten sitzen sah, während dat 
Kassenzimmer der Anstalt alle Spurer 
eines nächtlichen Besuches zeigte. Ali 
Kalnza Lärm schlug, ergriffen dii 
Kerle das Hafenpanier und ließen der 
Kasten zurück. Letzterer war ein Ge- 
fangnißaeldfchranl, der mit anderen der- 
artigen Schränien 60,000 Mart barg 
Eine Verfolgung der Gauner verlie- 
resnltatlos. 

Schauplan einer Massen- 
vergistung wurde Palermo, Sizi 
lien. Eskamen dort 16 Todesfälle und 
über 100 schwere Erkrankungen vor it 
Folge des Genusses von Fleisch, wel 
ches Thieren entstamme, die an Milz 
brand litten. In der Stadt herrscht( 
in Folge dessen eine derartige Vanil« 
daß die Bewohner sich dee Fleisch 
genossen fast gänzlich enthielten unl 
2000 Fleischhauersarnilien arbeitoloc 
wurden. Die Preise für Fische, Hiih 
net-, Eier und Griinzeug stiegen hin- 

.gegen auf doo Dreifach-. 
i Mertwii·rdig verlies eins 
Gerichtositzung inBone,Algier 
Dort wurde ein Zojiihriger junge; 
Mann, der aus seine Schwester wegei 

,ihres leichtsertigen Lebens geschossei 
kund sie verwundet hatte, von den Ge 

jschwoeenen freigesprochen Die Mutte- 

jerging sich während der Verhandlun; 
Hin Schmähungen gegen ihre Tochter 
kund der Sohn wurde nach Verkündigunq 
idee· Urtheils von seinen ahlreich an 

zwesenden Freunden stiirmi ch begrüßt 
Jn tragischer Weise dei 

Tod fand ein Kaminseger in Wodo 
Vice, Galizien Während er den Lin 
Inin i::1 Innern einei- Hanses reinigte 
legte die Koch-in, ohne zu« olznm das 
M M- Schstuftcm IM»MIM 

« w Hm set-I , 

anland. 

Dr. Otioer Wendell Hol- 
tn e e ts andte zaerstden betannten Aus- 
druck »Mit-e der Universame« ans 
Boston an. Ter geniale Arzt ist todt, 
nnd so kann ihm diese Lobpreisitng ver- 

ziehen werden. 
Bei einem Krankenbesuch 

vom Herzschlag gerührt wurde 
dieser Tage in Broollhm N. Y» der 
im blühenditen Mannesalter stehende 
David Goodwim eine in Lagenlreisen 
sehr beliebte Persönlichkeit 

Die größte Destillerie der 
Welt und zugleich die am Besten 
eingerichtete soll die liirzlirliinPeoria, 
Jll» in Betrieb gesetzte Atlas-Destil- 
lerie sein. Dieselbe verbraucht allein 
8000 Bushcl Maie per Tag. 

Die Erbschaststaxe nicht 
za hl en nsill Fräulein Ellen D. Hunt 
in New York, welche iiirzlich 8700,- 
000 geerbt hat· Tie Tore scheint ihr 
zu hoch nnd so hat die Dame beider 
Gerichtsbeharde Protest erhoben. 

Jtn hohen Alter von 108 
Jahren starb kürzlich in Sumniit, 
N. Z» matt Margaret Murphh. 
Dieselbe war vor 84 Jahren aus 
Jrland eingeivandert und vermochte 
noch bis zwei Wochen vor ihrem Tode 
ohne Statze zu gehen. 

Mit Aexten daellirt haben 
sieh, um eines Weibes willen, zwei 
Former in Hevardeville Feh. Dein 
Einen wurden beide Arme abgeschlagen, 
so daß er auf dem Platze blieb, der 
Andere erhielt furchtbare, totdbringende 
Wunden in die Brust nnd aus den 
Kopf. 

Rund 10,000 Vautnstiimme 
enthielt ein Ricsenslosz, das nea- 

lich non Stella, Cat. ., im Tau eines 
Schleppdampsere, nach Satt Franeisca 
an die Sonthern Pacifics Gesellschaft 
befardert wurde. Das Floß war 525 
Fuß lang und hatte einen Tiesgang 
oon«. » z Hain 

zur stritt tin Jahr versiern 
eine Frau Namens Charlotte Waido 
den« Pastdienft in den Ballen Hilfs, 
Conn. Die Route foll eine der schlech- 
teftcn des Staates sein Und die Frau 
inan um dieselbe zurückzulegen, niit 
ihrem Gefährt itber 216 Meilen per 
Woche machen. 

Scnatar Plumd hat kurz var 

seinem Tode die Prophezeiung ausge- 
sprochen, die Zeit set nicht fern, daß 
jeder Acker mit Korn bebauten Landes 
in den Ver. Staaten Sim- werth fein 
werde. Während die fiir Weisenanbau 
taugliche Fläche fich über die ganze 
Erde verbreitet, fa ist der learngiirtel 
durch gewisse Klimai und Bodenvers 
haltnifse bedingt und begrenzt. 

Mit 76 Jahren eine lsjähs 
rige Schöne geheirathct hat un- 

längft, zum Gaudium seiner zahlreichen 
Bekannten, der Einwanderungsinfpefi 
tor Col. Jfaac Merrow in Toledo, O. 
Der friichgebackene Ehetnann ist eine 
foldatifche Erscheinung und fall der 
erste Lliioer geweer fein, dein im 
Bürgerkriege das Patent eines Ober- 
ften ertheilt wurde- 

Der Schriftgiefzer Richard 
Srnith von Philadelphia, welcher 
kürzlich in Paris starb, hinter-läßt 
8500,000 fiir die Errichtung einer 
monnmentalen Gedächtnifzhalle, die 
mit den Statuen von hervorragenden 

» Pennfnlvaniern, weiche am Burg-er- 
krieg Theil genommen haben, ge- 

» schmückt werden foll. Tiefe Halle 
wird nach bereits fertiggeftellten nnd 
vom Teftator gebilligten Plänen in 
Form eines dreifachen Thorweges mit 
einem Durchgang für Fuhrwerte und 
zweien für Fußganger erbaut. 

« DasProiekt eines Schiffs- 
« lanals zwifchen Toleda, Q, und 

einem Punkt in der Nähe von :l.liichigan 
., City, Ind» welcher den Michiganfee 
» mit dem Eriefee verbinden foll, scheint 
Z» nun greifbare Gestalt anzunehmen und 

wird in den großen Finanzcentren der 

l 
Welt eifrigft gefördert. Der Kanal 

v 
würde die gegenwärtige Schifsfahrtsi 
raute von Wo auf 160 Meilen verkür- 

"zen und feine Erbauung, die auf sm- 
: «000,000 bis 812,000,000 Kosten ver- 

janfchlagt wird, foll, nach dein Urtheil 
inun Experten, wenig technische und fast 

’; ar keine topographifchen Schwierig- 
T eiten bieten. Soweit-l die ostlichen als 
« auch die westlichen Eifenbahnen begün- 
« ftigen das Projekt nnd auch die fiidliche 

nnd flidweftliche Schifffahrt verspricht i 
; fich aus der Verbindung eines solcheui 

zsanalo mit dem Misfifippikanal große i 
« 

Berti-eile i 
unten, Ringe und Juwe- 

: len aus den Altar niedergelegt 
haben kürzlich die Theilnehmer einer 
Versammlung der »Ein-knien and Mis- 
isinnin Alliance« in eineniTabernaele 
New York-. Auf eine Ansprache der 

T eifrig siir das Wert arbeitenden Miß 
Louise Silepard hin, welche eine billige 
eiserne Ulir vorzeigte, die sie setzt 
trägt, weil sie iyte goldene für die 
gute Sache bei-gegeben hat, traten die 

Theilnelimek nach einander vor und 
opferten Uhren, Ringe, Diamamen und 
buntes Geld Die Werte der Uhren 

werden in eiserne Gehäuse eingesetzt 
und so den Spendetn zurückgegeben 

« szwerden siir die Ringe und die Juwe- 
len erhalten die ursprünglichen Eigen- 
thümek eiserne Kreis e als Schmuck. 
Bei einer zwei Tage piitek stattgehab- — 

ten Versammlung wurde der Enthu- 

i 
siaemus des Gebens so groß, daß im 
Weizen Mwoo zusammen-knien- 

Unter diesen Spenden befand sich eine 
»Wie-U M meet verhesihte eieji 

Das alteriede nicht rostet, 
zeigt wieder einmal ein Ehebiindnifi, 
den kürzlich in Chieago zwei Siedzigi 
jährige geschlossen haben. Die beiden 
Gatten ftammen aus« Oberaminergau, 
Bayern Der Mann, welcher in feiner 
Jugend bei den Passionsfpielen mitge- 
wirlt hatte, war damals von den 
Eltern feiner Braut zurückgewiesen 
worden, nnd das Mädchen hatte man 
in ein Klofter gesteckt. Eine Entführung 
mißlang und der junge Bursche wurde 
in’d Gefängniß geworfen. Er entlain 
indessen nnd entfloh nach Amerika, wo 
er fieh später-, da er die Hoffnung einer 
Vereinigung rnit feiner Jugendliebe 
aufgegeben hatte-, niit einer Anderen 
vermählte uud Vater mehrerer, jetzt 
glücklich verheiratheter Söhne und 
Tochter wurde. Vor einigen Jahren 
starb feine Frau. Eriundignngcm die 
er bei Verwandten in Bayern einzog, 
ergaben, dafi seine ehemalige Braut 
ihm treu geblieben, und fo ließ er sie 
vor Kurzem kommen« und das alte 
Paar ist itbergliiitluh 

Während der Trauung ale 
Diebin verhaftet wurde in Ele- 
deland, Q, die glijiihrige Tochter sehr 
respektadler Leute« Das Mädchen, wel- 
ches nicht die Mittel besaß, sich eine 
Dlusftattung wie sie ed wünschte, anzu- 
schaffen, stahl, was iie nnr erwifehen 
konnte, Vettdecken, Weißzeug Nah- 
rungsmittel u. s. ru. zusammen. Einer 
der Beftohlenen hatte indefz Verdacht 
gefaßt und als gerade die Cercmonie 
zu Ende war, erschien die Polizei auf 
dem Plan, und die Diebstahle kamen 
an’s Licht. Die junge Frau wurde ver- 

haftet, doch kam fie, da alle gestohlenen 
Gegenstände wieder zuriielerftnttet wer- 
den ionnten, mit einer Beiurtheilung 
in die nassen davon. Als sie aber nach 
Haufe eilte, fand iie die Wohnung 
verschlossen Ihr Mann, der ein ein«- 
liihed Mädchen zit heirathen geglaubt, 
wollte nichts mehr von ihr iviffen und 
hat eine Scheidung-dingte anhangig 
get-tacht. 

Panrt verurfachte ein girr- 
finniger in einer Kirche oon York, 
Pa. Die lsiemeindemitglieder der 
Mount Lliurtsziirche waren gerade 
zur Andacht versammelt, als plötzlich 
der vor Kurzem dein Ztnaldirrenhnuo 
zu Harriebura entsprungene Williani 
Pattifon in die Stirche trat, in einer 
Hand einen qKrug voll Cider, in der 
anderen ein Reactirgcirelir. An dem 
oerftarten Aussehen des Irr-sinnigen 
erkannte man sofort, mit wein man ed 
zu tin-n hatte, aber Niemand wagte, 
Hand an ihn zu legen, und Alle cnts 

flehen in wilder Haft. Inzwischen 
sei-me Patrifon an un Schiiffe gegen 
die Fenster, die staunen den Ofen und 
als er fah, dafz die Kirche sich geleert 
hatte, nahm er feinen Firug wieder auf 
und ging befriedigt fort. Draußen 
wurde er schließlich von einem Polizei- 
bcamten festgenommen 

»EtwasPaffendeaflir fein 
liebendeg Herz-« wünscht, durch 
Vermittelung der Einwanderungebes 
harde auf Ellies Island, N. Y» lont 
einem liirzlich nnd Bern eingetroffen-en 
Schreiben, ein die-derer Schweizer. 
Der Mann hat offenbar gehört, daß 
hierzulande fehr viele derartige Gesnche 
an den New Yorker Einwanderungdi 
lomniiffiir gestellt werden und fleht 
nicht ein, warum derselbe nicht auch 
für ihn eine »gliickliche Hund« haben 
sollte. Vlode ift dabei der Junge und 
ftrannnc" Alpenfohn nicht und er stellt 
die Bedingung, daß seine Zukünftige 
»in-er ein paffables Stimmchen ver- 

flige oder einen wohlhabenden Ge- 
schäftsmann, bei dem er sofort Partner 
werden konnte, zum Vater habe u. f. 
ins Ahn-arten, biederer Bemer, und 
Alpenträntcrthee trinken! 

Von Kunden rasirt wurde 
jüngst ein farbiger Barbier in St- 
Louis, Mo» lind zwar zu feinem gro- 
ßen Leidwesen Der unglückliche Ge- 
sichtdverfchonerer hatte gerade zwei 
Fremden die Bartfloppeln abgenommen 
und wartete auf die Bezahlung, als 
ihm einer der Kunden anbot, ihn zu 
rafiren. Trotz feiner Weiser-uns wurde 
nun der durch einen Revolveritn Schach 
gehaltene Barbier einer Zwanssrafnr 
unterworfen, die sich nicht nur ans fei- 
nen Bart, sondern auch aus die Hälfte 
feines Kopfes erstreckte und mit nicht 
nndeoentendein Blutvergießen verbun- 
den war. Die Polizei Jahr-du« natür- 
lich nach den Sizii-baden 

Tot-nn- Oksffssss nnd jin-Is- 

sperrt wurde der ehemalige Milizs 
seldat Deetth vom -t. Lhioer Regi- 
ment, welcher aus Feigheit das Weite 
gesucht hatte, als genannte-s Regitnent 
tm vergangenen Sommer von Gouver- 
neur Tliiesiinley attiv in Dienst beer- 
dert wurde, unt den Ausstand der stri- 
ienden zwhlengriiber zu unterdrücken. 
Tearth wurde später verhaftet nnd 
iiiczlich vom ziricgegcricht in Columbno 
prozessirt. Seine Hast büßt er in der 
neuen Wassenhatle in Toledo ab, in 
tiner zu diesem Zweck extra erbauten 

elle im Mittelpunkt, wo er streng 
wacht wird. 
Zwei Kindern die Schei- 

HDting bewältigt hat Richter 
Kot-ne in Mund-; ««znd. Die Gattin Innre 16, ihr Gemahl 17 Jahre alt, und· 
sie machte als Scheidungsgrunv gel- 
tend, er sei zu sung, um fiir ihren Uns 
terhalt zu sorgen und ihren Eltern 
lönne sie ihn nicht gut ausbitrden. 

Er - Gauner-neue Curtine 
quter Wilxe süllt weniger alt- 
eine Seite. Der verstorbene Kriege- 
Jonpernenr Penns» lvqniene vermochte 
ein sei-umste- ihenthtnth weiches 
»Ist notiert- et,eoe,oee geschähe wire, 

wachiednie selte- 
deingen verschiedene Mut ;oden. Tie großen, 
Ilolzigen Willen, mit denen unsere Große-elect 
sich behelfen mußten, passe-i lieutzma e nicht 
mehr. Die lienliche Wisse-« schqftift lck 
hinwegneichri ten nnd hat nns etwas Bei e- 
tes geliefert, nämlich Dr. Vieree s « Pisa-kaut 
Pollen " Kieii wie Senflsrner. aber wirk- 
samer als alle anderen Und zsvak deswegen, 
weil sie n at üe li ch e t wirken. Sie haben 
einen etgentlzünilich kräftigen Nu oder femm- 
lmnden Effekt axis die Schl (.nlpänte dee 

Entgenscide, der eme pimmiente K n r le- 

inerksiclligr. Sie verhüten, lindern nnd 

heilen Biliositci!, Versiapsung, Gellsjnchh 
Schwindel, versäumen Magen, gaslriiches 
oder biliöfes Kopfweh- Berdannngsbcfchweti 
den und all- ithlichen Leiden. 

-—....-...-«.« ——--.· 

,,1lnl:eilbnre« Lille Von Aalakth werden 

kurier, voll c- .n«n n n nk ans die Taler durch 
Dr. HEXE-C Hv( s.1il"Il Ix«.slt«l1). le Istka 
lauten dick-: Ell tsci gnrantiren, daß 

j« sie lnkst obir k::r·—«, oder geben, falls dies 

nähl Hinsij «"i«h zur-lieb Zu haben 
bei allen Händlern in Medizinen. 
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Opern - Haus 
Grocery 

ist der Van nm linke Grocekiecs, Tr- 
likalkssem Mehl, Produkko 

n. i. w. einznkanfen 

Gute, frische Waaren 
und wichtigste Preise 

ist unsei Molto nnd 

Tilleiner Profit und grosser 
Absatz 

Fermöxxlichm cis uns, dem Pubitfum m 
just Bmcbung gut-U zu werden« 

O. F. HAAOK, 
Opernhaus Guten-. 

CAVE A10,! KAUt MARKS 
COPYRIGHTS. 

CA* f OBTAIN A PATENT t For » 
aniwer and an bon«*t opinion, writ* to 

I \ \ & VO.. wbo have* had nearly fifty year** 
expenenne tn the patent Iumthsm. Comruttnica. 
turn* ftrieUy confidential. A Handbook of Jn- 
formation concerning Potent* ami how to ob- 
tain them *ent free. Alw> a catalogue ot mechan- 
ic.'* I and iw-iennnc hooka ►ent free. 

taken throng r. Munn A To. reed re 
W>< "i-<■ notice *nthe Scientific American, and 
tbu* are Drought widely oefr -re the public with- 
out ent to the inventor. Thin tplendkl pafw*t, 
l»*ued weekly. «k jut,tiy Want rated ha* hr far the 
large** circulate a of any eoentific work tn the 
world. S3 a year, h ample coble* pent free. 

Jiuiidmg Edition. monthly, %IJi)n year. £in#to 
eopiea, centp. Every min.U r contain! beau- 
tiful plate*. In color*, and photographs of new 
kotoeL with pi amt. enabling builder* to show the 
latent design* and eeeure contractu. Addre»i 

MUNN A CO„ NlfW Vo UK. 3tll Jih »AI>WAY. 

S wa e Männer- 
w tzu a un· t 

Mut tu wiss-»Im wunschem some- nutwemäasmy de- »Zsi kraft-unw- pn usw« Das murme- 
Liantksisc Hut-ten cMntme, sei-Mich aus-gestattet- M Mk CAN-lus- dbek ein items Duer- .shkeu. manch Tausende tu ist-Wer « »den-imstaqu Geschlechts-tauche mai-I 
gen-L- ocken Im- qumpsimpm W : Einu- Ida-dem 

Mkdnsltdsemerv chitichfuchmemsb 
steu, ernsten aus diesem Buche, wie m 

esnmkeu witter- stiqagt und ti- Wske W- 
Fed heut-nd ask-m werden k-.-n. cerin nic- emfach in's Umg- Jetm stach-an 

i U Muts la Sumpfs und »ein- ycekcht ach versiegen und steigt-geschickt von sr 
Ist-at sich-Tit ums lzvknh H 
VLW 11.etk.,vkews»kt,scx xzfm 
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Mehl-GFuttetyanvlung 
Wvon -— 

Zdam Yrombartp 
Alle Sekten Weizen-, Roggeus Rom- unt 

BuchwemnthhL Mut-, Schrot unv- 

Ile Im- ftiiheu Guten-M 

Samen-Buchweizen zu verkauft-it 

entholiend Romene II. I. w. In HeIIen 
CI 15 Cto Tit Heer sind verhäIInIß 
mäßig hoch Irn Preise, jedoch IIIII Jeder, 
der 100 HeIIe erhalten, Anspruch auf 
eine der folgenden Prämier wovon er 

sich die Ihm pussende nnsmählen kann: 

Prämie No.1. 

EIiIevemiIIvolle Gnlon Sump- 

mit-. 
T as Gehänse dieser Uhr-, In vorzüg- 

IIcher -«:chIIiIzeIeI Arbeit ansgeIIIbrI, Itellt 
I in nnmigeIIeIIcr Nachahmung eines iener 
Iso reizend aussehenden SchiveizerhäuIer 
dar Tas Uhiuweik Ist ein »I« Tage-« 
Schlagmeik non anerkannt guter nati- 

IIIII Eine besondere Anrakiion dieser 
I Uhr ifI das dIIInII verbundene MIIIIIIverL 

Tiiese Uhr ist eine Prachtrierde IIII jedes 
Haus« 

f Prämie Max-. 

Eine Reiswein-It - Tonnenqu 
IGIIlIIiIIIIIIII Ilirntinx Ums-J 

PIIIIIIIIsBIIIIsiheI 

l 

Tag Gehäuse ist hergestellt aus 14 
karäIIgeIn Golde über einer Metall-Com- 
poIIIions- Zwiichentngc T as llhIwerk 

Izeichnct Iich durch seine Daueihaftigkeir, 
durch das vorrngliche verwendete Mate- 
riIII und dIe Gute der Arbeit ganz beson- 
ders ans. 

» 
Prämie No. Z. 

? Eine glockeutein gesiiinith echte 
Schneck-et SpieldoIe. 

H Zoll lang, von herrlicher Klang- 
IIülIe, neuester IcoanrIIkIIoIh nIiI erIreI 

JIInrkeIII Werk IechH 
« 

Mücke spielend 
EIIIII Harfe und Sfucknnzeiger, IIIIII belie- 
bigen WechIeIII nnd RepeIIIen In Ieder 
Beziehung Iolid nnd dauerhaII couIII«IIIrI. 
Durch IkrwerItng derIeren verschafft 
nie-II sich eine bleibende Freude und eine 

IFüUe der schönsten Unterhaltung. 
Prämie No. »i. 

Ein fein beim-inko- 

I Englisches Vimter sotvico. 
bestehend ane- llL Stücken, in schönen 
Muster-n a..ageführt und von vorzügli- 
cher L.aalitijt. Tag Service besteht aus 
folgenden Theilen: 

» Teller: je 12 Höll-, ttxölL stnb 5 

Höll· flache nnb U Höll. —Zttppintellet; 
12 Frttchttelleq 12 Btttterteller; ltz 

Tassen nnd llntettassem z Schüsseln: 
l lu,töll., l tttöll.; l bebeckteSchüssel; 
l Kaisers-tm t beben-i- Vnttetschüsiel u- 

s. tu.; l ,,lZ.-tle(s.-·«, l Jurist-. Unsinn-, 
t Saaten-, t Nurkenbelzälter und 
Bewie- 

Solche prachtvolle Prämien 
habt Ihr noch nicht gesehen nnb Jeder 
hat gewiß Lust, iichetnc derselben zn ver- 

dienen. Jeder ohne Ausnahme 
kann dieselben erhalten. Atti jedem Heft 
ist ein Col-non attigetlebt. ber abzukn- 
ßen nnd anhaben-Jahren ist. Sobald 
matt die Nummern von l—-·-ls.t» hat und 
sie ciniendet, erhält man bie Prämie. 

Wer anstatt deutscher Heite solche in 
englischer Sprache wünscht, kann diese 
auch erhalten, doch find die Roma-te it. f. 
w. nicht dieselben. 

Vestellt die Prätnicnbibliothek sofort 
bet 

J. P. WlNVOLPT 
P. O. Box U. Stand bilan 

Neben-alm- 

Die Weltausstellnng und 
Midway Plaisance. 

—- 

217 natnrgetrene Photog«:aphien, ge- 
ben wir unseren Leser-L Andere Zeitun- 
gen geben Heite, allwöchentlich eins, an 

ihre Leier, gegen jedesnialige Einfenbttng 
von einer Anzahl Conpono unb Zahlung 
von etwa 10 Cents für jedes Heft- 
Wir geben biete ganze 
Sammlung fein ausgeführ- 
ter Bilder in Buchform auf 
einmal, also habt Ihr nicht lange zu 
warten, auch nicht ia viel Gelb einzu- 
senden- 

- 

l 

Dieses Preschen-erl- 

geben wir vollständig frei Je- 
b e ni, des uns einen neuen Abonnenlen 
eiiiiendet, der die Zeitung auf ein Jahr 
im Voraus bezahlt- 

Jeder der feine eigene Zeitung auf 1 
Jahr im Woran-z bezahlt, erhält dieses 
Prachtiverl gegen Nachzahlung von der 
geiingiügigen Summe von 25 Gent-S als 
Prämie- 

Jew kann Jeder für sich und feine 
Familie diese bleibende Erinnerung on die 
größte, je dagewesene Weltuusstellnng 
erlangen nnd zwar u m s o n fl. Be- 
nudl dies! 

Rauueslealt wieder heeIeLellL 
Gesslchlsquuksellen geheilt 

H H, 'Be- seimdesjsdeswled 
« m mutm- Inn e. ims- " N XII ioulsikiaxie Lebende-mässi- 

liest-ins nnd um«-wuchs 
Verismus-sener kal. Eli-e 
mit-Methode, die d m 
tien versuseilellslm illleu 
Missliinzmd besät-Uhu 

llela dem schlage-tät listed-e » ee emin - « et« 
nieset engl- dillelscende ollmi Linn Ums- 
Selill das Ieicht Itslanmh dasselbe n Meu. 
ehe He Izu-I libsvluhelhaxiesniclsm e ayls 
selte- nmt aldee Insel en lallt-i lhe Ils- 
vimms fiele mit feststelle-ein« sum Wes-im Zins-s Fa mein-. Das Hut-« G. Million-, M eilen 
milcletitkelchmkilbsm und einer Isidor-Olan Um lindern-le Mie- miv Benennung-Mien- 
silrbsie ceasslasosisnekemlosslvsviel-est IMM« m- UIIIOIII see-ask ins teilen-L 

I M 
leis-u ans-Miet. 

- 


